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Zeichnung: Ruedi Lambert,
 in Stephan Wottreng, Handbuch Handlungskompetenz
Sauerländer Bildung, 5. Auflage, Aarau 2004

Didaktisch überzeugende Publikationen

Didaktik ist die Lehre vom Lehren und Lernen

Eine didaktisch gut gestaltete Publikation ist eine Veröffentlichung, welche besonders viel von ihrem Inhalt an den Leser zu übermitteln vermag

Methodenvielfalt

Ein Buch ist dann didaktisch erfolgreich, wenn es ein Thema mit einer umfassenden und kompetenten Methodenvielfalt darstellt

Umfassende Methodenvielfalt heisst, dass die Schrift eine Mischung von Text, Titeln, Untertiteln, Zwischentiteln, Marginalien, Hervorhebungen, Zusammenfassungen, Grafiken, Diagrammen Zeichnungen und Bildern aufweist

Kompetente Methodenvielfalt heisst, dass stets ein für das jeweilige Thema optimales Darstellungsmittel zur Anwendung gelangt und dass ein optimaler Gesamteindruck des Werkes entsteht

Texte sind also nur ein Teil einer als Gesamtwerk begriffenen, mit verschiedenen weiteren Hilfsmitteln gestalteten Aufarbeitung eines Themas

Elemente gut gestalteter Sachtexte

1
Klare, einfache Sprache

(
Perfekte Grammatik, sicherer Stil

(
Kurze Sätze; 


differenzierte Sätze dort, wo sie nötig sind

(
Fremdwörter dort, wo sie nötig sind

2
Ausgefeilte, auch  optisch gestaltete Gliederung des Inhaltes

(
Kapitel jeweils auf einer neuen Seite beginnen lassen

(
Haupttitel und Untertitel

(
Haupt- und Untertitel eventuell nummerieren

(
Eventuell eine einleitende Zusammenfassung = Lead

(
Nach jeweils 20-40 Zeilen wiederum ein Zwischentitel

(
Feinere Unterteilung des Themas in grafisch gestaltete Abschnitte

(
Zusammenfassungen am Anfang oder am Ende eines Kapitels 

(
Im Anhang:

(
Fussnoten, Anmerkungen

(
Abkürzungsverzeichnis

(
Quellen- und Literaturverzeichnis

(
Sachregister, Personenregister

3
Bewusste sprachliche Gestaltung der Titel und Untertitel

(
Entweder Titel als Zusammenfassungen des nachfolgenden Textes

(
oder zweiteilige Titel, die einen neuen Begriff und den wichtigsten Gedanken dazu enthalten

4
Weitere typografische Merkmale zur Hervorhebung wichtiger Inhalte

(
Wichtige Ausdrücke: Kursiv- oder Fettdruck 

(
Wichtige Inhalte eventuell als Marginalien wiederholen


= zusammenfassende Anmerkungen am Textrand

(
Aufzählungen statt als Fliesstext auch optisch als Aufzählung gestalten:

(
mit Aufzählungsstrichen

(
evtl. mit einer Nummerierung

5
Keine Publikation ohne Zeichnungen, Bilder, Grafiken oder Tabellen

(
Wo immer dies möglich ist: Unterstützung oder Ersetzung des Textes durch eine Zeichnung, ein Bild, eine Grafik oder eine Tabelle

(
Der Leser nimmt bildliche Darstellungen besser auf als Texte

(
Nur überlegt und sauber ausgeführte, aussagestarke Grafiken. 

(
Zeichnungen sind in den meisten Fällen aussagekräftiger als Fotografien

Texte also nur als Teil einer als Gesamtwerk begriffenenen, mit verschiedenen Hilfsmitteln gestalteten Aufbearbeitung eines Themas

6
Angenehmes Layout, dem Inhalt angepasste Typographie

(
Seitenspiegel, Seitenränder, Spaltenbreiten und Zeilenabstände optimal, so dass ein angenehmes und flüssiges Lesen möglich ist

(
Dem Inhalt angepasstes Layout

(
Dem Inhalt angepasste, gut lesbare Schriftart in angenehmer Grösse

(
Optimaler Zeilendurchschuss

(
Dem Inhalt angepasste Papierqualität

(
Gute Druckqualität

Übung: 

Gestaltung von Projektarbeiten
(z.B.: aufgrund einer Auswahl von Arbeiten vergangener Jahre)
1
Sprache

2
Gestaltete Gliederung des Inhaltes

3
Sprachliche Gestaltung der Titel und Untertitel

4
Hervorhebung wichtiger Inhalte

5
Zeichnungen, Bilder, Grafiken oder Tabellen

6
Layout, Typographie

Beliebte Fehler bei schriftlichen Arbeiten

1
Fehlende oder magere Fragestellung

2
Die Ausführungen im Hauptteil beziehen sich doch nicht auf die (nur vom Lehrer gewünschte) Fragestellung, 

sondern sind irgend welche Beschreibungen (Die entsprechenden Titel heissen „Einführung“, „Allgemeine Einleitung“ oder ähnlich.)
Machen wir uns aber nichts vor: Es gibt Schüler, die nicht in der Lage sind, eine Arbeit nach unseren Vorgaben zu schreiben.

3
Feingliederung 

Die Sätze innerhalb eines Textabschnittes folgen sich in keiner nachvollziehbaren oder überzeugenden Abfolge. 

Bei der Grobgliederung in Hauptkapitel machen die Schüler meiner Erfahrung nach weniger Fehler.

4
Deutsch Grammatik, Ordografi, Kommafehler

Es gibt überhaupt keinen Grnd eine Arbeit, mit mehr als 4 Felerm abzugeben. Lassen Sie ihre Arbeit, vor der Abgabe von einer Drittperson durch lesen. Plahnen sie dafür einige Tage Zeit ein!

5
Deutsch Sprachstil

Ein schlechter Sprachstil ist schwieriger zu korrigieren. Dennoch kann auch hier eine Drittperson auf die schlimmsten Schnitzer aufmerksam machen.

6
Fehlende Quellenbelege im Text

Weisen Sie bei allen wesentlichen oder unüblichen Aussagen direkt im Text auf die verwendete Quelle hin: 
-
Autor und Seitenzahl genügen, 
-
bzw. die exakte Internetadresse.

7
Ungenügende bibliographische Angaben im Literaturverzeichnis


Jedes verwendete Buch angeben: Autor, Titel, Verlag, Ort, Jahr

Bei Internetadressen 
(
die Adresse der Homepage genügt

(
zusätzlich unbedingt eine Beschreibung der herausgebenden Organisation angeben!

8
Zu wenig überlegte Gestaltung der Arbeit

(
Wenig aussagekräftige Titel, Zwischentitel und Diagramm-Anschriften 
(z.B. Geschichte, Frauen im Islam, Zusammenfassung usw.)

(
Texte ohne Trennprogramm und Blocksatz (ergibt unangenehmen Flattersatz am rechten Rand)

(
Reine Textarbeit ohne andere Darstellungsmittel (Diagramme, Bilder, Tabellen usw.)

Diese Publikation und weitere Material zum Thema Projektarbeit finden Sie auf  www.wottreng.ch/html/projektarbeit.html  
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